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Beilage IV

Ruszug aus dem Jahresbericht
der Witwen- und Waisenstillung für Geistliche und höhere Lehrer

pro 1912.

a) Veränderungen im Mitgliederbestand:
Geistliche Lehrer Total

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar
1912 237 275 512

Während des Jahres starben 6 3

Während des Jahres traten aus 2 8 4 7 15

Es verblieben 229 268 497

Es traten neu ein 12 10 22

Zahl der Mitglieder am 1. Januar
1913 241 278 519

b) Rentenbezug.
Renten zu Fr. 401

Geistliche. Lehrer.

Fr. 601

Geistliche. Lehrer. Total

Zahl der Rentenbezüger am
31. Dezember 1911 51 48 1 3 103

Vor Verlall der Rente 1912
starben oder wurden volljährig 3 4 — — 7

Es verblieben 48 44 1 3 96

Zuwachs im Jahr 1912 — — 5 2 7

Zahl der Rentenberechtigten am

am 31. Dezember 1912 48 44 6 5 103

Noch nicht bezogene Renten

von 1911 2 3 5

50 47 6 5 108

Noch nicht bezog. Renten v. 1912 — 1 — 1 2

Zahl der im Jahr 1912

bezogenen Renten 50 46 6 4 106

96 10
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c) Jahresrechnung.

/. Deckungskapital.

1. Aktivsaldo von Rechnung 1911 Fr. 602,134.90

2. Einnahmen 1912:

a) Prämienbeiträge für 1912:

Beiträge der
Mitglieder Fr. 28,990. —

Staatsheitrag „ 20,856. —
Teilprämien v.

Neueingetretenen 1912 „ 970.—

Fr. 50,816.—

b) Prämienvorzahlun-

gen für 1913 „ 37,480. —

c) Einstandsgelder
(Präm.-Nachzahlgn.) „ 8,928. —

d) Staatsbeitrag an das

Defizit „ 15,000. —

e) Kapitalzinse „ 24,553.85 „ 136,777.85

Fr. 738,912.75

3. Ausgaben :

a) Witwen- u. Waisenrenten

Fr. 44,400. —

b) Versicherungstechn.
Berechnungen „ 101.75

c) Druck- und
Buchbinder-Arbeiten „ 146.70

d) Portoauslagen „ 23.05 „ 44,671.50

4. Rechnungsschuld (Übertrag auf Rechnung

1913) Fr. 694,241. 25
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II. Bülfsfonds.

1. Aktivsaldo von Rechnung 1911 Fr. 56,345. 70

2. Einnahmen 1912:
a) Schenkungen Fr. 486. —
b) Kapitalzinse „ 2,155. 65 „ 2,641.65

Fr. 58,987. 35

3. Ausgaben:
Unterstützungen an Witwen und Waisen
(1911/12 und 1912/13) 3800.—

4. Rechnungsschuld (Ubertrag auf Rechnung

1913) Fr. 55,187. 35

III. Zusammenzug und Bestand des gesamten
5tiftungsoermögens.

a) Deckungskapital:
1. Depositen bei der kant. Wertschriftenverwaltung

: Fr.

3 3I* % Obligat. Kanton Zürich 20,000. —
4 n » r> n 144,000. —
4 »A n i 12,000. —
4 » V) Kanton Genf 30,000. —
4

V) V) Kanton Thurgau 5,000. -
4 n » Stadt Zürich 60,000. —
4 n ri Zürcher Kant.-

Bank 308,000. —
41/* » » Zürcher Kant.-

Bank 82,000. —
4 » n Schweizer.

Bundesbahnen 5,000. —
2. Kontokorrent-Guthaben bei

der Zürcher Kantonalbank 28,241. 25 694,241. 25

Übertrag 694,241.25
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Fr.

Übertrag 694,241.25
b) 5ülfsfonds:

1. Depositen bei der kant. Werts chriîten-

verwaltung : Fr.

4 °/o Obligat. Kanton Zürich 6,000. —
4'A „ „ n „ 3,000. —
4 „ „ Zürcher Kant.-

Bank 46,000. —
2. Kontokorrent-Guthaben bei

der Zürcher Kantonalbank 187. 35 55,187. 35

Gesamt-Stiîtungs-Vermôgen am 31. Dezember
1912 ' Fr. 749,428.60

Gesamt-Stiftungs-Vermögen am 31. Dezember
1911 „ 658,480.60

Zuwachs im Jahre 1912 Fr. 90,948. —

Für richtigen Auszug:
Die Kantonsschulverwaltung.
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